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WohltätigkeitundGeldentwertung- 1101Stiftungenmit8MillionenKronen
Ertrag .EinenNotstandganzbesondererArt hat die Geldentwertungbeiden
Stiftungengeschaffen .DenöffentlichenVerwaltungenerwächstdarauseine
FülleunproduktiverArbeit ,DieStiftungsbeträgeselbst abersandsowinzig
geworden,dasssichvielfachgarkeineBewerbermehrfinden ,weildasBlatt

ierauf demdas Gesuchgeschriebenwerdenmuß ,oft nicht vielweniger
kostet ,als derzuerhoffendeBetrag .Dabeiist nochüberdieseineFülle
vonDokumentenbeizubringen ,derenBeschaffungZeit ,MüheundGeldkostet .
Heiratsausststtungenfür siitsameMädchen,dieihrenunbescholtenenLebens¬

tiftungeninihremgegenwärtigenUmfangnurzuspättischenBetrachtungen
AnlaßgebenundletztenEndeseinenichtlängerzuverantwortendeVer¬
schwendungvonSteuergelderndarstellen.Eswärezuwünschen,daßdas
Bundesministeriumfür InneresunterBeiseitestellungallerformal-juri -¬
stischenBedenken,sich( nuneinmalgegebenenVerhältnissenfügtund
seineEntscheidungsehrraschfällt ,umeinStücksinnlosgewordenerArbeit
zu beseitigen ,undder Wohltätigkeitwiederzu ihremSinnzuverhelfen .

wandelnachweisenmüssen ,imAusmassevon400KronenübenebenkeineLok-¬
kungenmehraus .Wasdie Oeffentlichkeitvoralleman dieserSacheinteres -¬
sierenmuß ,ist dienutzloseArbeit ,diemitallendiesenzuNichtsgewor-¬
denenStiftungenverbundenist unddieinderZeitdesspneergabsich ,daßnichtwenigerals- 45MillionenKronenfürdieseKleinig
nigstenverantwortet werdenkann .Ganzbesondersumfangreichsinddie
Stiftungen ,die ausWertpapierenimungefährenNennwertevon80Millionen
Kronenund40Häusernbestehen .DieWertpapiegezerfallenin rund20,000
verschiedeneStücke ,Renten ,KriegsanleihenAller Art ,einzelneAktienunddaneensind StellenvermittlernmitRücksichtauf die seit derletzten
Lose .Mankannsichvorstellen ,wievielMüheundwievialManipulationen
damitverbundensind .Wennsich auchder MagistratdurchUebergabeder
EffektenaneineBankvoneinemTeiledieserArbeitchtlastethat ,sobleibendochdiebuchmässigenDurchführungenderKupongutschr000K,fürdasAusland3000K;vomDienstgeber:fürWien10. 000K,für

nenStiftungengehörigenHäusersindzumeistunergiebiggeworden,zumal
gerade ein paar sehr gut gelegeneGeschäftshäusermit der Nutzniessungun¬
kündberundunsteigerbarer WohnungenundLokalefürVerwandtedesErb¬
lassersbelastetsind .DemBruttoertragallerdieser1101Stiftungenim
Ausmsssevonrund16 . 2MillionenKronenStehenSachausgabenvonHerVerhinderungdieSprechstundebemamtsführendenStadtratBreitner.
onenKronengegenüber .Esverbleibenalso . 4MillionenKronen .DerFer-¬
sonalaufwandist dabei nochgar nicht beücksichtigt .InWirklichkeit
mußdieGemeindeanpaarDutzendMillionenKronenaufwenden,um8Millio¬
nenKronenzurVerteilungzubringen .DasheisstmitanderenWorten ,es

sseinMehrfachesanSteuerneniggehobenwerden,alsinFormdesStiftungs-¬
ertragesderBevölkerungwiederzufliesst .DieGemeindeWienhat sichdes¬
halbschonvorlängererZeitandasBundesministeriumfürinneresgewendet
umeineZusammenlegungaller dieserkleinenStiftungenin ganzwenige
grosse Stiftungen zu erwirken .Wennauch die Einzelstiftung verschwindet ,
so Hanndochdannerst der wirklichen Absichtder Stifter entsprochen
werden .DieZusammenfassungvonStiftungenmitgleichartigemZweckein
eineeinzige,wirdestatsächlichermöglichen,etwaeinemgungenMenschen
dasStudiumanderUniversitätzusichern ,altenLeutenihrenLebensabend
zuerleichtern,auchwiederHeiratsausstettungen/beschaffen,währenddie

45MillionenKronenfürViolinssitenEinedrastischeIllustrationder
Schwierigkeiten ,unterdenenangesichtsderungeheurenGeldentwertungdie
GemeindeihrenHaushaltbestreibenmuß,findetsichimKapitedersoge-¬
nannten„KleinenAnschaffungen“fürdensovielfäitigenBedarf,dendie
ErfüllungihrerAufgabenderGemeindeauferlegt .Soerfolgtekürzlichst
die Sicherstellung des Bedarfsan Violinsaiten für die Geigen ,diebeim
Gesangsunterrichtin denstädtischenVolksschulengebrauchtwerden.Dabei

keit aufgewendetwerdenmüssen.
oeme

NeusGelührenfürdieStellekvermittlung.DieWienerLandesbehördehat.

RegelungeingerietenenallgemeinenTeuerungeinenneuenerhöhtenTarifbe¬sind zu entrichtenanlligt .Demnach Einschreibgebührenbei Haus -undGeschäfts¬
personalevomStellensuchenden:InWien1000K,insonstigenOesterreich

sungenetz .übrig ,Mitunterlohntesheutenichteinmaneesterreich20. 000K,fürdasAusland30. 000K;beinLehr-undErziehungs-¬
einen Kuponeingangvon ein paar Kronenfestzuhalten Auchde Personal vomStellensuchenden :2000K ,3000und 4000K ,vomDienstgeber

20000. 000und50,000K.UeberschreitungendieserTarifewerdenbe¬

fallendeSprechstunde.Donnerstag,den26.ds .sntfälltwegendienstii-


	[Seite]

